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Editorial Studienzeit Barbara Daentzer

Liebe Leserinnen und Leser,
wie sah das schön aus: lauter kleine Schneemänner und Schneefrauen auf 
der Krugkoppelbrücke an der Alster in Hamburg. Doch was die einen freute, 
hat jemand anderen gestört. So sehr, dass er Figur um Figur wegwischte. Ich 
wüsste gerne, warum er das getan hat. Aus purer Bosheit, um denjenigen, 
die die kleinen Figuren erschaffen hatten, eins auszuwischen? Oder weil er 
in dem Moment über irgendetwas so ärgerlich war und er sich dadurch ab-
reagieren wollte? Oder weil er meinte, ein Geländer sei nicht dafür da, um 
etwas darauf abzubilden? Vielleicht steckte auch gar nichts weiter dahinter, 
sondern geschah aus einer Laune heraus, unüberlegt, hinterher vielleicht 
sogar von einem schlechten Gewissen geplagt.

Etwas Vergleichbares hatte sich schon 
im Sommer 2025 ereignet: Unbekann-
te hatten in Köln die orangefarbene Fi-
gur, bekannt aus der “Sendung mit der 
Maus”, in Brand gesteckt. Ganz viel ist 
da nicht passiert, denn die Feuerwehr 
war schnell zur Stelle und konnte das 
Schlimmste verhindern. Aber auch hier 
stellt sich doch die Frage: Warum tut 
jemand so etwas? Viele von uns sind 
doch mit der Maus, die dieses Jahr 
ihren 55. Geburtstag begeht, aufge-
wachsen. Haben von ihr gelernt, wie 
die Löcher in den Käse kommen oder 
was eine Gleisschotterbettungsreini-
gungsmaschine tut. Wie schade, wenn 
harmlose und schöne Dinge vorsätzlich 
beschädigt oder vernichtet werden. 

Doch es gibt auch etwas Gutes daran: 
In Hamburg dauerte es nicht lange, da 
zierten wieder unzählige Schneefigu-
ren, teils mit bunten Mützchen oder 
anderem Dekor versehen, den Blick 
auf die Alster. Groß und Klein beteilig-
te sich daran, selbst eine Polizistin in 
Uniform baute mit. Und in Köln kleb-
ten viele Menschen Pflaster auf die 
äußeren Wunden der Maus-Figur. Auf 
einigen waren auch tröstende Worte 
zu lesen. Natürlich wussten diejenigen, 
die die Maus verarztet haben, dass die 
Pflaster nicht wirklich helfen. Aber bei-
de Fälle zeugen doch von einer Solida-
rität, von der behauptet wird, es gäbe 
sie heutzutage nicht mehr. Wir lassen 
uns also doch noch anrühren und hel-
fen aktiv mit. Damit ist die Menschheit 
für mich noch nicht verloren. Das gibt 
mir Mut, das freut mich. Sie auch?

Barbara Daentzer

… doch keine Sorge – ich komme wieder!

Ich bin dann mal weg …

Für mich stand schon immer fest, dass 
ich das machen wollte, und nun lässt es 
nach über 20-jähriger Dienstzeit auch 
die familiäre Situation zu. In diesen drei 
Monaten werde ich unter der Woche in 
Göttingen wohnen, am Wochenende 
vermutlich meist in Bad Münder sein. 
Von meinen Aufgaben vor Ort bin ich 
freigestellt, dennoch werde ich verein- 
zelt in Aktion treten: z.B. zu den Kon-
firmationen in Flegessen und Bad 
Münder, aber auch voraussichtlich in ei-
nem Gottesdienst in Völksen anlässlich 
des dortigen 100. Geburtstages des 
Posaunenchores. Auch die Schuljahres- 
schlussgottesdienste der Grundschulen 
werde ich begleiten und die Schulan-
fängerkinder des Arche Noah-Kinder- 
gartens verabschieden. Meine Haupt-
vertretung bzgl. Gottesdiensten, 
Beerdigungen, Besuchen übernimmt 
dankenswerterweise P.i.R. Dieter Meim-
bresse, der sich in meinem vorerst letz-
ten Gottesdienst in Bad Münder am 12. 
April vorstellen wird. Aber auch die Kol-
leg*innen und manche Ehrenamtliche 

werden einige meiner Aufgaben über-
nehmen. Ich gehe davon aus, dass auf-
grund der guten Kollegialität die Arbeit 
hier reibungslos verlaufen wird und ich 
nach meinem sich anschließenden Ur-
laub nahtlos zum Schuljahresbeginn im 
Sommer wieder einsteigen werde.

Und zwar nach meinem dreimonatigen Studiensemester. Vom 13. April bis 17. 
Juli werde ich zu meinen Wurzeln zurückkehren und in Göttingen studieren. 
Theologie natürlich, obwohl ich auch etwas Anderes machen dürfte. Das ist ein 
tolles Angebot unserer Landeskirche: Wer mindestens zehn Jahre im Amt ist, 
darf nochmal lernen. 



4 5

Aus der Gemeinde Aus der Gemeinde

Wachssammlung
Bis Ende März läuft im Flur des Pfarrhauses 

die Wachssammlung für die Ukrainehilfe. 
Aus Kerzenresten werden dort kleine „Heizungen“ hergestellt, die beim 

Kochen und Aufwärmen gute Dienste leisten.

Am 22. März findet die Diamantene 
Konfirmation statt.
Organisiert wird das Treffen von Frau 
Sigrid Seidel.
Wenn Sie 1966 konfirmiert worden 
sind und mangels Adresse noch 
keine Einladung bekommen haben 
oder auswärtig konfirmiert sind, 
können Sie sich gern noch anmelden, 
entweder direkt bei Frau Seidel oder 
im Pfarrbüro.

Am 10. Mai findet die Eiserne, 
Gnaden- und Kronjuwelen-Konfirma- 
tion statt.
Ansprechpartnerin für die Eiserne 
Konfirmation ist Ursula Völz. Für die 
Gnadenkonfimation: Christa Rohde.

Am 8. November findet die Silberne 
Konfirmation statt.
Femke Nötzel und Marcel Bogorinsky 
zeigen sich bereit für die Organisation. 
Es geht um die Konfirmation des 
Jahres 2001, Anmeldungen über 
das Pfarrbüro werden gerne 
weitergeleitet.

Für die Goldene Konfirmation gibt es 
noch keinen Termin.

Jubelkonfirmationen 2026

Die nächste Bethelsammlung in 
Bad Münder findet erst im Sommer 
statt, voraussichtlich Ende August. 

Der Termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Bethelsammlung

Ich bin Dieter Meimbresse aus Laue- 
nau und werde als Pastor i. R. vom 
13. April bis zum 17. Juli Pastorin Bar-
bara Daentzer als Gastdienstler ver-
treten, die während dieser Zeit ein 
Studiensemester an der Uni in Göttin- 
gen wahrnimmt.
Ich werde für Gottesdienste und Ka-
sualien – Trauerfeiern, Trauungen und 
Taufen – zuständig sein. Zu meinen 
Vertretungsaufgaben gehört natürlich 
auch die Seelsorge. Ich freue mich auf 
diesen Dienst in Ihren Gemeinden.   

Pastor i.R. Dieter Meimbresse 
Telefon:	05043-9789939 
Mail: 	 Dieter.Meimbresse@evlka.de

Die neue Friedensdenkschrift der EKD
Die EKD – Evangelische Kirche in 
Deutschland – hat mit ihrer Denkschrift 
„Welt in Unordnung. Gerechter Friede 
im Blick“ nach 18 Jahren ein neues 
Grundlagenpapier vorgelegt, das die 
politischen und friedensethischen 
Herausforderungen unserer Zeit 
beleuchtet. Kriegerische Konflikte, 
globale Machtverschiebungen, ökolo- 
gische Krisen und soziale Ungleichheit 
werfen die Fragen auf, wie verant- 
wortliches Handeln heute gestaltet 
werden kann – und welche Rolle 
Kirchen und Zivilgesellschaft dabei 
spielen.

Grundsätzlich hält das Papier am Leit-
bild des „Gerechten Friedens“ fest, 
räumt aber dem Recht auf Schutz vor 
Gewalt einen höheren Stellenwert 
ein.

Ich werde in einem Vortrag im Petri- 
Pauli-Haus in Bad Münder am Dienstag, 
28. April, um 19.00 Uhr die neue Frie-
densdenkschrift vorstellen und lade 
Sie ganz herzlich zu einem interessan-
ten Austausch ein.

Ich freue mich auf den Abend mit Ih-
nen.

Dieter Meimbresse, P. i. R., Lauenau
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Unser Handeln 
          an Ihrer Seite.
In den schweren Stunden sind wir 
persönlich für Sie da!

Tel. 05041 / 80 250 80 
Bahnhofstr. 14 • 31832 Springe

Tel. 05042 / 52 787 65 
Petersilienstr. 10  
31848 Bad Münder www.bestattungshaus-hartje.de

Werbung Konfirmation

Konfirmation am 17. Mai

Im Mai 2026 beginnt der Konfirmandenunterricht der Jugendlichen, die im Mai 
2027 konfirmiert werden. Anmeldungen sind aktuell noch möglich. Infrage 
kommen Kinder, die zum Zeitpunkt der Konfirmation ca. 14 Jahre alt sind oder 
die 8. Klasse ihrer Schule besuchen. Wenn jemand etwas älter oder jünger ist 
oder Klassen übersprungen hat, ist das auch machbar.
Bitte Anmeldung über Diakonin Zawilla, Kontaktdaten s. Seite 32.

KKONFlRMAND*lNNENONFlRMAND*lNNEN

Diakonin Zawilla, Pastorin Daentzer
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Werbung Aus der Gemeinde

Passionszeit
Gottesdienste zur Osternund zu

2. April, 
19.00 Uhr 

Gottesdienst zum 
Gründonnerstag 

mit Abendmahl 
(Pn. Daentzer)

3. April, 
19.00 Uhr 

Gottesdienst zum 
Karfreitag 

mit Abendmahl 
(P. Adler)

5. April, 6.00 Uhr 
Ostermorgenfeier 

(P. Adler &Team)
10.00 Uhr 

Festgottesdienst 
(Pn. Daentzer, 
Chorus Vocale)

6. April 
10.00 Uhr 

Regionaler 
Festgottesdienst 

Kirche Hachmühlen 
(Pn. Daentzer, 
Posaunenchor)

Herzliche 
Einladung zum 

Osterfrühstück 
ab ca. 7.15 Uhr 

im Petri-Pauli-Haus
(Anmeldung wäre 

prima)

Passions- 
andachten 2026

Unsere Passionsandachten beziehen sich 
auf die Aktion: 

„Mit Gefühl - 
7  Wochen ohne Härte“

Sehnsucht, Weite, Verletzlichkeit, 
Mitgefühl, Nachfragen, sanfte Töne, 

Furcht und große Freude
Jeweils mittwochs 19 Uhr

Turmraum der Petri-Pauli-Kirche
25. Februar, 4./11./18./25. März 
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Aus der Region

Juden und Christen
Pessach und Ostern
Das jüdische Pessach-Fest (oder: Passah- 
Fest) findet im Frühjahr statt, in diesem 
Jahr vom 1. bis 9. April. Das christliche 
Osterfest liegt in zeitlicher Nähe zum 
Pessachfest.

Was wird Pessach gefeiert?
Die Israeliten lebten einst in Ägypten, als 
Arbeitskräfte geholt. Aber der Pharao ver-
schärfte mehr und mehr die Lebensbe-
dingungen, sie wurden zu Sklaven. So 
wollten die Israeliten das Land verlassen, 
so die Geschichte im 2. Buch Mose. Frei-
willig ließ man sie aber nicht ziehen. Erst 
die Plagen bewegten die Ägypter, das jü-
dische Volk ziehen zu lassen. Alles musste 
schnell gehen, man hatte nicht einmal 
mehr Zeit für das Säuern des Brotteigs.

Und dann führte Mose sie aus der Gefan-
genschaft in die Freiheit.  Durch das Schilf- 
meer auf die große Wüstenwanderung. 

Wie wird Pessach gefeiert?
Während der Festwoche wird nur un-
gesäuertes Brot, Mazze, gegessen, um 

an den eiligen Auszug aus Ägypten zu 
erinnern. Der Sederabend ist der An-
fang des Pessachfestes. Dazu gehören 
Wein und Speisen, die symbolisch ge-
deutet werden: z.B. bittere Kräuter, die 
an das harte Schicksal erinnern.  Mit 
der Erzählung des Auszugs aus Ägypten 
wird die Geschichte des Volkes verge-
genwärtigt, man begeht den Auszug mit 
den Vorfahren gleichsam mit. 

Pessach und Ostern
Zu Jesu Zeiten war Pessach ein Wallfahrts-
fest. Viele Menschen pilgerten nach Jeru- 
salem, da wurde auch ein Lamm geopfert 
und verzehrt, wie die Israeliten es kurz 
vor dem Auszug taten. Jesus war mit 
seinen Freundinnen und Freunden zum 
Pessach-Fest in Jerusalem. Sein letztes 
Mahl vor seinem Tod kann auch als ein 
Passah-Mahl verstanden werden. Und 
wie der Auszug aus Ägypten eine Befrei-
ung darstellt, so kann auch Ostern als Be-
freiung verstanden werden. Es ist Gott, 
der mit der Auferstehung Christi den Tod 
besiegt und die Menschen befreit.

Aus Region und Kirchenkreis

Gemeinsam gegen Antisemitismus
Antisemitismus ist eine drängende gesellschaftliche Herausforderung. Jüdische 
Gemeinden werden bedroht, Jüdinnen und Juden angegriffen. Die Hannover-
sche Landeskirche hat das Projekt „In Solidarität mit der jüdischen Gemeinschaft 
– Gemeinsam gegen Antisemitismus“ ins Leben gerufen, Schirmherr ist Landes-
bischof Ralf Meister. Unsere evangelischen Kirchengemeinden im Deister- 
Süntel-Tal nehmen daran teil. Wir werden Artikel in den Gemeindebriefen dazu 
veröffentlichen, Veranstaltungen zum Thema anbieten und in Gottesdiensten 
die Verbundenheit mit den jüdischen Gemeinden äußern.

„Trau dich“ heißt es am 26. Juni 2026 
rund um das Münster in Hameln. 
Im Rahmen der landeskirchlichen 
Aktion „Einfach heiraten“ wird 
Paaren und Menschen, die sich 
Gottes Segen für ihre Liebe oder 
eine Lebensgemeinschaft wünschen, 
eine Segenshandlung oder unter 
bestimmten Voraussetzungen eine 
Trauung angeboten.

An unterschiedlichen Orten im und ums 
Münster können Menschen, die sich 
lieben, „Ja“ zueinander sagen und sich 
segnen lassen – bei selbstausgesuchter 
Musik und vor schön geschmückten 
Altären.

Weitere Informationen:
https://www.kirche-hameln-pyrmont.de

Aktion „Einfach heiraten“ 
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Aus der Region

400 Jahre ist es her, dass bei uns die Schrecken des 30-jährigen Krieges 
wüteten. Im Sommer 1625 fielen kaiserliche Truppen unter dem Feldherrn 
Tilly in Niedersachsen ein und suchten auch das Städtchen Münder und die 
umliegenden Dörfer heim. 

Beim ersten Überfall wurden 66 Häuser 
der Vorstadt in Asche gelegt, in der 
Kirche von Münder wurden sämtliche 
Kirchengeräte aus edlem Metall, die 
Glocken, die Metallpfeifen der Kirchen- 
orgel und ein Teil der Kupfer- und Blei- 
bedachung der Türme von den 
entfesselten Horden geraubt.

Viele Menschen wurden grausam getö- 
tet, darunter auch der Pastor von Fleges- 
sen, der sich nach Münder geflüchtet hatte. 
Verängstigte Einwohner suchten Zuflucht 
im Deister, wo hochschwangere Frauen 
sogar ihre Kinder zur Welt brachten.

In Eimbeckhausen berichtet das 
Kirchenbuch noch vom Tod mehrerer 
Einwohner, die von marodierenden 
Soldaten auf freiem Feld getötet 
wurden. Hieran soll der “Tilly-Stein” 
mit der Jahreszahl 1625 erinnern, der 
in Eimbeckhausen in der südlichen 
Kirchhofmauer eingemauert wurde.

Es folgten schreckliche Jahre für die 
Menschen im Deister-Süntel-Tal, an 
die ab 12. April eine Ausstellung des 
Museums Bad Münder erinnert.

Kai Witthinrich

HILFE – TILLY KOMMT!

„Hilfe -Tilly kommt!“ 
Der 30-jährige Krieg in unserer Region
Ausstellung im Museum Bad Münder, Kellerstraße
Ab 12. April sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet

Der 30-jährige Krieg 
in unserer Region

Lange Straße 60 • 31848 Bad Münder
Tel. 05042 / 929847  • Fax 05042 / 929849
www.elektro-bargmann.de • info@elektro-bargmann.de

WerbungWerbung



Ev.-luth. Gottesdienste in Ihrer Gemeinde 
und in der Region Bad Münder März – Juni 2026

Abkürzungen: P./Pn.: Pastor/in • S./Sn.: Superintendent/in • D./Dn./Diak.: Diakon/in • L./Ln.: Lektor/in • Pd./Präd/Prädn.: Prädikant/in • Gd.: Gottesdienst • Abm.: Abendmahl • Gem-Haus: Gemeindehaus

Bad Münder BakedeNettelrede Beber HachmühlenEimbeckhausen Flegessen



Ev.-luth. Gottesdienste in Ihrer Gemeinde 
und in der Region Bad Münder

Abkürzungen: P./Pn.: Pastor/in • S./Sn.: Superintendent/in • D./Dn./Diak.: Diakon/in • L./Ln.: Lektor/in • Pd./Präd/Prädn.: Prädikant/in • Gd.: Gottesdienst • Abm.: Abendmahl • Gem-Haus: Gemeindehaus

März – Juni 2026
Bad Münder BakedeNettelrede Beber HachmühlenEimbeckhausen Flegessen
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Werbung Aus der GemeindeAus der Gemeinde

Ein gemeinsamer Glaube
- aus der Sicht der Baha‘i-Religion - 

Donnerstag, 7. Mai 2026 
19.00 Uhr 
Petri-Pauli-Haus Bad Münder
Vortrag und Gespräch mit 
Bärbel Molitor, Bad Münder
im Auftrag der Baha‘i-Gemeinde 
Hannover

zu Gast im 
Petri-Pauli-HausBahà i-Religion

Bärbel Molitor wird sich an dem von der 
Baha‘i-Gemeinde Hannover verantwor-
teten Abend mit den verschiedenen Reli- 
gionen beschäftigen. Ausgehend von 
der schwierigen Weltlage fragt sie nach 
dem einen Glauben in den verschiede-
nen Religionen. Der Abend richtet sich 
an Interessierte aus den verschiedenen 
Religionen und Weltanschauungen.

Zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria
Am ersten Freitag im März feiern Men-
schen in über 150 Ländern der Erde den 
Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. 

Bad Münder: Freitag, 6. März 2026   
18.30 Uhr im Petri-Pauli Haus

Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir zu einem Imbiss mit Gerichten aus 
Nigeria ein. Wir freuen uns auf viele Be-
sucherinnen und Besucher.

Kommt! Bringt Eure Last.
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Werbung Film

Unsere Filmabende
März – Mai 2026

KLEINES KINO MIT GROSSEN FILMEN

Dienstag | 17. März 2026 | 19.30 Uhr 

GEMEINSAM MIT DER GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTEN 

Petri-Pauli-Haus, Echternstraße 16,  Bad Münder

Dienstag | 21. April 2026 | 19.30 Uhr 
GEMEINSAM MIT DEM HOSPIZVEREIN SPRINGE 
Petri-Pauli-Haus, Echternstraße 16,  Bad Münder

Dienstag | 19. Mai 2026 | 19.30 Uhr 

GEMEINSAM MIT „DEMOKRATIE LEBEN BAD MÜNDER“ 

Petri-Pauli-Haus, Echternstraße 16,  Bad Münder
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Werbung Aus der Gemeinde

E.T.A. Hoffmann-Sinfonie 
im Gottesdienst

Musikalischer Gottesdienst mit der SINFONIETTA WESERBERGLAND
Sonntag, 26. April 17 Uhr in der Petri-Pauli-Kirche
In einem festlichen Gottesdienst spielt 
das Projekt-Orchester des Kirchenkrei-
ses Hameln-Pyrmont die Sinfonie Es-
Dur des Romantikers E. T. A. Hoffmann. 
Der 1776, also genau vor 250 Jahren, 
geborene Komponist ist heute vor al-
lem als Schriftsteller für seine Erzählun-
gen und Märchen bekannt.

Er war aber auch als Kapellmeister tätig 
und komponierte unter anderem eine 
Oper „Undine“. Außerdem begleiten 
die mehr als 50 Laien-Musikerinnen 
und -Musiker die Gemeindelieder – ein 
ganz besonderer Gänsehautmoment. 
Die Predigt hält Pastor Dietmar Adler. 
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Werbung Aus dem Kirchenkreis
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Für Kinder

KinderKirche – 
Kirche mit Kindern und für Kinder
ab 4 Jahren

KiKi-Termine ́ 26:
07.03., 18.04., 09.05. und 13.06.

Paulis Minikirche:

13.03. und 05.06.2026

jeweils 16.30 Uhr
für Kinder ab 0 und 

ihre Begleitpersonen

Besondere Gottesdienste

Sonntag, 26. April, 17.00 Uhr,
Klassikgottesdienst mit der

Sinfonietta 
Weserbergland

(P. Adler, Kreiskantor Vanselow)

Sonntag, 31. Mai, 17.00 Uhr

Auftaktgottesdienst 
für die neuen 

Konfis 
(Diakonin Zawilla)

Herzliche Einladung

Weltgebetstag der Frauen 
am 6. März um 18.30 Uhr  im Petri-Pauli-Haus

Inhaltlich vorbereitet wurde der Gebetstag von Frauen aus Nigeria.

Familiengottesdienst

im Arche Noah KiGa

Himmelfahrtsgottesdienst im Gutspark Hasperde

Sonntag, 12.04, 10.00 Uhr

Tief im Glauben 
verwurzelt - 

für Gerechtigkeit
Gottesdienst zum 120. Geburtstag des Theologen und Widerstandskämpfers 

Dietrich Bonhoeffer
„Es gibt doch nun einmal Dinge, für die es sich lohnt, kompromisslos 

einzustehen. Und mir scheint, der Friede und die soziale Gerechtigkeit 
oder eigentlich Christus sei so etwas.“ (D.B.)

Mit Kurt Brylla und Pn. Barbara Daentzer

am 
14. Mai um 09.30 Uhr

mit dem 
Posaunenchor
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Werbung Gemeindekreise
KiKi - KinderKirche
07.03., 18.04., 09.05. und 13.06.
Kontakt: Pn. Daentzer und Martina 
Kawalek, Tel. 53107

Paulis Minikirche 
13.03. und 05.06., 16.30 Uhr 
Kontakt: Pn. Daentzer, Tel. 507 323

Posaunenchor 
Proben montags 19.30 Uhr im Petri- 
Pauli-Haus 
Kontakt: Wilfried Scholz, Tel. 37 21

Chorus Vocale
Proben mittwochs 19.00 Uhr im PPH  
Informationen über Kantor 
Dean Schrammar, Tel. 0174/684 0649

Frauen im Gespräch
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr

Besuchskreis 

nach Vereinbarung.
Kontakt: Pn. Daentzer, Tel. 507 323

 Bandprojekt 40+ 
und Projekt Singen im Gottesdienst
Termine/Infos: Popkantor Knichala: 
Marco.Knichala@evlka.de 

Seniorenkreis
mittwochs 15.00 Uhr 
11.03. (09.00 Uhr, Frühstück), 
08.04., 13.05., 10.06. 
Juli: Sommerpause 
Kontakt: Gudrun Müller, Tel. 509 774

Film-AG
Filmvorführungen am 3. Dienstag im 
Monat, meistens im Petri-Pauli-Haus
Vorbereitungstreffen n. Vereinbarung
Kontakt: Pastor Adler, Tel. 3627

Kochgruppe
27.02., 27.03. und 24.04., 18.00 Uhr 
Gemeinsam kochen und essen 
Jetzt OHNE Voranmeldung 
Kontakt: Christina Kopp, 
Tel. 0176-77152477

Verteilerkreis Kontakte
nach Vereinbarung,  
Kontakt: Martina Ruck, Pfarrbüro

Gruppe Offene Kirche
Kontakt: Gunda Schwedhelm, Tel. 52311

AK gegen Ausländerfeindlichkeit
nach Vereinbarung, Kontakt: Pastor Adler

Kaffee & Klönen 
immer vierzehntäglich dienstags, 
weiterhin in den ungeraden Wochen 
10.03., 24.03., 07.04., 21.04., etc. 
von 10:00 bis 12:00 Uhr

Brett- und KartenspieleBrett- und Kartenspiele
Hast du Spaß an Gesellschaftsspielen? 
Dann lass uns loslegen – 
jede/r ist willkommen!

27.02., 27.03. und 24.04. 
von 19.00 bis 22.00 Uhr

Getränke stehen 
im PPH bereit!

Kontakt: 
Andrea Moddelmog, 

Tel. 2863m

Einfühlsam begleiten. Vorausschauend beraten.

Seit vielen Jahren begleiten wir bereits Menschen 
zwischen Deister und Süntel mit Fachwissen, Respekt 
und persönlichem Engagement.

Kostenlose und unverbindliche Beratung.

Ihr Team vom Münderschen Bestattungshaus

Ein Ort des Abschieds. Ein Ort des Vertrauens.

24h erreichbar: 05042 – 50 911 04
Marktstraße 8, 31848 Bad Münder
E-Mail: info@deinbestattungshaus.de
Web: www.deinbestattungshaus.de
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Geburtstage • Ehejubiläen • Taufen

Es ist uns eine Freude, unseren Jubilierenden zum 
Geburtstag / zu besonderen Ehejubiläen zu gratulieren –  
wenn Sie das aber lieber für sich behalten wollen, 
geben Sie uns bitte kurz Bescheid.

Unsere verstorbenen Gemeindeglieder

Der Hospizverein Springe bietet folgende Veranstaltungen für trauernde 
Angehörige an:

Trauercafé am 22.02. und 15.03. von 15.30 bis 17.00 Uhr 
in Springe (An der Bleiche 14a) 

Vorträge:Vorträge:
25.02. 18.00-19.30 Uhr Unterstützung am Lebensende durch palliative 
Versorgung (Pflegeheim Mediterra in Springe)

23.04. 18.00-20.00 Uhr (Pflegeheim Mediterra in Springe)

12.06. 15.00-19.00 Uhr Tag der offenen Tür im Hospizverein Springe

Verein Hospizarbeit Springe e.V.



Pfarrbüro
Martina Ruck, Undine Salzmannn und 
Merle Schrader 
Echternstraße 16, Tel. 05042/ 3361,
E-Mail: kg.bad_muender@evlka.de

Öffnungszeiten:
Mo., Do., Fr.:.............10.00 – 12.00 Uhr
Di.: ............................16.00 – 18.00 Uhr
Pfarrbezirk Nord
Pastor Dietmar Adler, Am Mönjesod 21,
Tel.: 05042 / 3627
E-Mail: Dietmar.Adler@evlka.de
Pfarrbezirk Süd
Pastorin Barbara Daentzer 
Echternstraße 16, Tel. 05042 / 507323, 
E-Mail: Barbara.Daentzer@evlka.de
Pastor i. R. Dieter Meimbresse
Tel.: 05043 / 978 9939
E-Mail: Dieter.Meimbresse@evlka.de
Diakonin Peggy Zawilla 
Dorfstraße 1, 31848 Bad Münder
0177 / 1973000
Termine nach Vereinbarung
E-Mail: Peggy.Zawilla@evlka.de
Kirchenvorstand
Vorsitzender Pastor Dietmar Adler,
Stellv. Vorsitzende Anja Langkopf 
Tel.: 0178 / 4378242
Kirchenmusiker
Organist Dean Schrammar 
Tel. 0174 / 684 0649
E-Mail: schrammar.musik@gmail.com
Küster 
Ehepaar Bohne, Bergweg 9, Tel. 1849
Kindergarten Arche Noah 
Susanne Korth, Leiterin, 
Am Alten Teich 8, Tel. 05042/2899, 
Fax: 05042 /  507693 
E-Mail: KTS.Bad-Muender@evlka.de

Diakonie
Diakonisches Beratungszentrum 
Bad Münder 
Angerstraße 2 (Eingang Bahnhofstraße)

Ab Januar Termine nur nach 
telefonischer Vereinbarung: 
Allgemeine Sozialberatung 
Mo + Do nach tel. Voranmeldung 
Sozialpädagogin Sabine Pommerin 
E-Mail: Sabine.pommerin@evlka.de 
Tel.: 05042 / 503 490

Schuldnerberatung 
Mittwochs nach tel. Voranmeldung 
Sozialpädagogin Petra Brunke 
Tel.: 05042/ 503 440

Offene Sprechstunde der Suchtberatung 
Donnerstags 10.00 bis 11.00 Uhr
Sondersprechzeit nach tel. Voranmeldung 
Tel.: 05042/ 503 440

Diakoniefrühstück 
findet freitags 14-täglich um 9 Uhr im 
Petri-Pauli-Haus statt (gerade Wochen)

Treff. Dein Lieblingscafé: 
Mittwochs im DRK-Haus, 17.30-18.30 Uhr 

Kirche geöffnet von April bis Dez.
samstags 10.00 – 12.00 Uhr

Impressum
Herausgegeben vom Kirchenvorstand der 
Ev.-luth. Petri-Pauli-Kirchengemeinde, 
Echternstraße 16, 31848 Bad Münder 
Verantwortlich: Pastor Adler
Alle Fotos in den Artikeln: KG Bad Münder, 
Grafiken: Gemeindebrief.de
Layout: ravi-DESIGN, Hameln
www.petri-pauli-gemeinde.de
www.facebook.com/PetriPauliKirchen- 
gemeindeBadMuender

Adressen

Bankverbindungen 
Volksbank Hameln-Stadthagen: IBAN: DE81 2546 2160 0711 1762 00 
Sparkasse Hameln-Weserbergland: IBAN: DE54 2545 0110 0000 0081 02
Konto: Kirchenamt Hameln-Holzminden
Bitte vermerken: KG Bad Münder und den Anlass der Zahlung


